
Vorschläge Wahlprogramm Stadt Dassel: 

Proaktive für Dassel - das Kommunalwahlprogramm der Freien Demokraten 

Dassel hat viel zu bieten! Ob es um unsere Schwimmbäder geht oder um die Radwege. Der Standort 

Dassel bietet für jeden die passenden Aktivitäten, egal ob es um die Gewerbeschau in Dassel geht 

oder die Natur, welche uns umgibt. Wichtig ist es, um einen möglichst effektiven Nutzen aus diesen 

Standortfaktoren zu ziehen, ein effektives und kluges Stadtmarketing betreiben, um die gesamte 

Region für Touristen und Unternehmen attraktiver zu gestalten und vor allem in den Fokus zu 

rücken. Die Nähe zu den Nachbarkommunen gilt es hier zu nutzen.  

Infrastruktur & Verkehrswesen 

Für die Stadt Dassel mit ihren Ortschaften ist eine funktionierende Infrastruktur zwingend 

notwendig. Wir brauchen einen funktionierenden öffentlichen Personennahverkehr der flexibel auf 

die Anforderungen des ländlichen Raumes reagiert, gleichzeitig aber auch die Zentren wie Dassel und 

Markoldendorf gut an die benachbarten Städte wie Holzminden, Einbeck und Northeim anbindet. 

Hier gilt es auch moderne Systeme in Betracht zu ziehen wie Rufbusse oder autonomer ÖPNV.  

Ein lückenloses Glasfaser und Mobilfunknetz in 5G-Standard ist ein wichtiger Faktor im 

Standortwettbewerb. Ebenso sollte in Bereichen der Kernstädte, wie bereits in Einbeck vorhanden, 

ein kostenfreier WLAN-Hotspot für alle zur Verfügung stehen. Diese Maßnahmen sollten aus unserer 

Sicht realisiert werden, um die Konkurrenzfähigkeit unserer Gemeinde zu gewährleisten und die 

Attraktivität unserer Region zu sichern. 

Wirtschaft 

Die Stadt muss Konzepte schaffen, um Unternehmen die Neuansiedlung im Stadtgebiet zu 

ermöglichen und auch bestehende Unternehmen unterstützen ihre Standorte auszubauen.  

Daher fordern wir die kommunalen Gremien auf den Gewerbesteuersatz sowie den 

Gewerbesteuerhebesatz weiterhin nicht zu erhöhen. Die dadurch entstehenden 

Steuermindereinnahmen sollen idealerweise durch die Anwerbung und Ansiedlung neuer 

Unternehmen kompensiert werden. 

Schaffung von Wohnraum 

Das Gebiet der Stadt Dassel mit der Nähe zum Solling, aber auch zu Göttingen und Hannover ist ein 

reizvoller Lebensraum für junge Familien. Für die Schaffung von Wohnraum gilt es Leerstände zu 

erfassen, Baulücken zu schließen und ehemalige Geschäftsräume in Wohnraum umzuwandeln. 

Aber auch weitere Neubaugebiete sollten nach Bedarf ggf. geprüft werden. Und auch moderne 

Wohnungsbaukonzepte, die die Lebensrealität der älteren Bevölkerungsschichten berücksichtigen 

gilt es zu entwickeln. 

Wichtig ist, um Zunehmende Belastungen von Hausbesitzern zu verringern, dies bedeutet die 

Grundsteuer nicht weiter anzuheben. 

All unsere Maßnahmen tragen dazu bei unsere Region attraktiver zu gestalten und das Pendeln zu 

weiter gelegenen Städten zu ermöglichen. 

Bildung: 

Bildung entscheidet über Freiheit. Wer gut ausgebildet ist, kann sein Leben selbst gestalten - 

unabhängig von Herkunft, Wohnort oder Elternhaus. Die Schulen im Verantwortungsbereich der 

Stadt bilden den Grundstock für die Weiterbildung in den ortsansässigen weiterbildenden Schulen. 



Bildungserfolg entscheidet sich oft lange vor dem ersten Schultag. Kinder, die früh sprachlich 

gefördert und gut begleitet werden, haben bessere Startchancen. In Zusammenarbeit mit dem 

Landkreis gilt es die Jugendhilfeplanung, Kitas, Grundschulen, Familien und freie Träger besser zu 

verbinden, damit Förderung früher ankommt und Übergänge besser gelingen. Wir müssen 

vorhandene Sprachstandserhebungen konsequent nutzen und frühe Sprachförderung in Kooperation 

mit Land, Kitas und Grundschulen stärken. Nur so kann der Übergang von Kita zur Schule strukturiert 

begleitet werden.  

Gute Schulen und Kindergärten sind wichtig im Gesamtkonzept der Stadt Dassel. Durch diese 

Strukturen gelingt es das junge Familien sich niederlassen. In Kombination der Schaffung von 

attraktivem Wohnraum wirkt sich dies auch auf die Weiterentwicklung der Wirtschaftskraft in der 

Stadt Dassel mit ihren Ortschaften aus 

Die Ausstattung der Schulen und Kindergärten sollte eine bestmögliche Bildung garantieren. Dazu 

gehört vor allem eine beste digitale Ausstattung aller Schulen. Dazu gehören auch ein 

Glasfaseranschluss und ein leistungsfähiges W-Lan Netz.  

Die Schulen muss umgangsfreundlicher werden. Alte Gebäude müssen saniert werden und an die 

Zeit angepasst werden. Hier gehören unter anderem auch Klimaanlagen dazu. Weiter sollten die 

Gebäude farbenfroh, modern und einladend gestaltet werden. Die Schule muss ein Ort des 

Zusammenkommens und der Freude werden. Die (Aus-)Bildung unserer Zukunft darf nicht im Licht 

der Vergangenheit stehen, sondern muss im Glanz der Zukunft vorangetragen werden. 

Ehrenamt stärken 

Das Ehrenamt gilt es zu stärken und zu unterstützen. Die Vereine gestalten mit ihren Angeboten die 

Region. Diese müssen in Ihrer Arbeit kontinuierlich gestärkt werden. Als Beispiel können die 

Angebote Ehrenamtskarte weiter ausgebaut werden. 

Hier gibt es verschieden Ansätze für das Ehrenamt aktiv zu werben. Möglich wären hier den Tag des 

Ehrenamtes zu stärken, so dass ähnlich wie bei den Berufsorientierungstagen, Vereine mittels einer 

Vereinsmesse für sich werben können und ihre Arbeit für die Gemeinde präsentieren dürfen. Vor 

allem Schülerinnen und Schüler könnten so, genauso wie „Dassler-Neubürger“ für die Vereinsarbeit 

gewonnen werden.  

Blaulichtfamilie  

Unsere Feuerwehren haben einen besonderen Stellenwert für die Sicherheit der gesamten 

Gemeinschaft. Sie sind eine unverzichtbare Säule des Ehrenamts und prägen den Zusammenhalt in 

den Dörfern und Ortsteilen. Die Frauen und Männer der Feuerwehr leisten ihren Dienst mit großem 

Engagement und hoher Professionalität – oft unter schwierigen Bedingungen und immer im Dienst 

für andere. 

Damit sie ihre Aufgaben jederzeit sicher erfüllen können, braucht es eine moderne und verlässliche 

Ausstattung. Gute Ausrüstung rettet Leben - das der Aktiven selbst und das der Bürgerinnen und 

Bürger. Deshalb müssen die Feuerwehren dauerhaft gestärkt und ihre technische Ausstattung 

kontinuierlich weiterentwickelt werden. 

Wir wollen den Rettungswagen vor Ort erhalten und langfristig sichern, damit die Bürgerinnen und 

Bürger in Dassel im Notfall schnell und zuverlässig erreicht werden. Eine wohnortnahe 

Rettungsversorgung ist ein zentraler Bestandteil der Gefahrenabwehr und trägt entscheidend zur 

Sicherheit unserer Gemeinschaft bei. 

 



Schwimmbäder unterstützen und erhalten 

Wir haben zwei Schwimmbäder und einen Badesee in Dassel, die durch Vereine unterstützt oder 

getragen werden. Diese gilt es zu erhalten und weiter zu unterstützen. Sie sind Ort des Treffpunktes, 

des sozialen Zusammenlebens und bieten Platz für Sport und Bewegung. Sie bieten Kindern die 

Möglichkeit das Schwimmen zu Erlernen. Der Anstieg in der Anzahl von Badeunfällen zeigt, dass es 

wichtig ist Konzepte zu entwickeln, die Ausbildung der Schwimmmeister zu fördern.  

Die Fördervereine brauchen Planungssicherheit in der finanziellen Unterstützung, um langfristig 

Investitionen zu planen. 

Umwelt und Naturschutz 

Unsere Landschaft ist Kulturlandschaft. Felder, Wälder, Wiesen, Gewässer und Wege werden 

gepflegt, bewirtschaftet und genutzt; genau deshalb braucht Naturschutz Akzeptanz. Die Gemeinde 

in Zusammenarbeit mit dem Landkreis soll Beratung, Förderung und freiwillige Vereinbarungen 

stärker nutzen, damit Schutz und Nutzung zusammenkommen. 

Wir wollen: 

-  Naturschutzprojekte frühzeitig mit Land- und Forstwirten, Anglern, Jägern, Eigentümern, 

Wasser- und Bodenverbänden und Naturschutzverbänden abstimmen.  

- Gewässerentwicklung, Hochwasserschutz, Unterhaltung und Naturschutz gemeinsam planen. 

- Jäger und Angler als ehrenamtliche Kenner von Revieren und Gewässern stärker einbinden. 

- Klimaanpassung bei Wald, Wasserhaushalt und Siedlungsentwicklung gemeinsam mit dem 

Landkreis und den Nutzern vor Ort voranbringen. 

Um auch in Zukunft die Sensibilität für Umweltschutz und Nachhaltigkeit beizubehalten, wünschen 

wir uns für jedes neugeborene Kind in unserer Kommune, einen neu gepflanzten Baum. Dieser Baum 

kann wahlweise den Eltern geschenkt werden oder falls diese keinen Garten besitzen auf einer durch 

die Kommune bereitgestellten öffentlichen Fläche gepflanzt werden. 

 

Wir setzen uns entschlossen für den Erhalt der Selbstständigkeit der Gemeinde Dassel ein – den 

Entscheidungen vor Ort gehören in die Hände der Menschen vor Ort! 


